
05

MARIA-MAGDALENA
gemeinde aktuell

April 2019       Nr. 248

ÜBER die VERNETZUNG von 
NÄHE und FERNE

Konfirmantenunterricht zum Thema Gerechtigkeit

...und am 5. und 12. Mai ist dann Konfirmation für: 
Katharina Angermüller, Maximilian Aßmann, Niklas Christian Bertermann, Anabela 
Brodt, Pia Eichinger, Leon Fischer, Laura Hampl, Leonie Helmer, Sofia Herb, Anja An-
drea Hofmann, Kai Jochum, Tyrone Patterson, Marwin Porkert, Marie Lena Rausch, 
Leopold C. Schiller, Selina Schleining, Lara Schuler, Jana Sophia Specht, Lea Weber, 
Simon Weghorn, Isabella Weishart, Lisa Wölfel, Jonas Wölfel

Konkretes Lernen
Ungerechte Verteilung: 

Wir teilen gerecht:

Gemeinsames Essen – Übergang zum 
Thema Abendmahl:

Literaturgottesdienst am Sonntag, 
den 14. April um 10 Uhr zum Buch  
„Der Zopf“ von Laetitia Colombani
Unterschiedlicher könnten die Lebens-
welten von 3 jungen Frauen nicht sein: 
Im indischen Kastenwesen als Unbe-
rührbare ganz unten, in Sizilien in einer 
konservativ-traditionellen Handwer-
kerfamilie geborgen, in Kanada als 
alleine erziehende Power- und Karriere-
frau im täglichen Erfolgszwang. So le-
ben Smita, Giulia und Sarah und haben 
scheinbar nichts miteinander gemein. 
Aber unsere Welt wird nicht umsonst 
global genannt! Ausgelöst durch sehr 
persönliche und wiederum ganz unter-
schiedlich geartete Lebenskatastrophen 
kommt ein Prozess in Gang, an dessen 
Ende die Schicksale dieser 3 Menschen 
miteinander vernetzt sind, ohne dass 
sie sich jemals kennen gelernt hätten 
oder persönlich miteinander in Berüh-
rung gekommen wären. Der Zopf aus 
3 Erzählsträngen versinnbildlicht, wie 
mutige Entscheidungen, gefällt in gro-
ßer innerer Einsamkeit, Auswirkungen 
von ungeahnter Reichweite auf andere 
Menschen irgendwo in unserer ver-
netzten Welt haben. „Glaube“ aller-
dings gehört dazu: an eine Religion, an 
die Zukunft unserer Welt und an die 
eigene Stärke!

Gisela Trautnitz

Die Konfigruppe 2019

Tanztee im ÖZ

Für alle Jugendlichen und Erwachsenen, 
die ihre Tanzkenntnisse auffrischen, 
einen Tanz neu lernen oder einfach 
nur tanzen wollen, veranstaltet die Ju-
gend Maria Magdalena einen Tanz-
tee. Dieser findet am 06.04.2019, um 
16.30 Uhr, im Ökumenischen Zentrum, 
Gerhart-Hauptmann-Str. 21, statt. Ein-
tritt frei, für Snacks und Getränke wird 
gegen einen kleinen Unkostenbeitrag 
gesorgt. Wir würden uns freuen, wenn 
viele Lust zum Tanzen haben.

„Wenn die Welt ein Dorf wäre...“
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adressen
Ev.-Luth. Kirche Maria-Magdalena
Liesl-Kießling-Str. 65

Pfarrerin Sabine Heider
Tel. 710 27 94
Pfarrer Rudolf Koch 
Tel. 97 79 77 16; Fax 97 79 77 18

Pfarramt
Ev.-Luth. Kirche Maria-Magdalena
Gerhart-Hauptmann-Str. 21, 90763 Fürth
Mo 9-12 Uhr und Mi 15-17.30 Uhr  
Sekretärin Heike Reim,  
Tel. 997 89 81, Fax 997 89 82
pfarramt.maria-magdalena.fue@elkb.de
www.maria-magdalena-fuerth.de
Bankverbindung Kirchengemeinde 
Sparkasse Fürth BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE17 7625 0000 0009 1704 08

Vermietungen im ÖZ
an Gemeindemitglieder von 
Maria-Magdalena und St. Heinrich
Frau Berwanger, Tel. 971 35 87

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Elisabeth Bauer, Tel. 74 61 04 
sissi-mark.bauer@t-online.de

Stell. Vertrauensmann des KV
Harald Wagner, Tel. 780 55 68

Evang. Kindertagesstätte u. Krippe
Gerhart-Hauptmann-Str. 21 
Leitung: Ingrid Erdmann, Tel. 71 85 00
kiga.maria-magdalena.fue@elkb.de

Evang. Kinderkrippe 
Dr.-Meyer-Spreckels-Str. 80
Leitung: Aliz Rebentisch, Tel. 971 24 04
kita.krippe.maria-magdalena.fue@elkb.de

Geschäftsführerin Kitas: 
Karin Niedermann, Tel. 997 89 83 

Jugendreferent
Michael Käser, Tel. 0176/22128639
Mailadresse: michael.kaeser@elkb.de

Homepage Maria-Magdalena
Claudia Maierl; Rainer Karnbaum
homepage@maria-magdalena-fuerth.de 

Die Psychologie besagt, sich für seinen 
Neujahrsvorsatz 2019 was Spezifisches 
und Realistisches vorzunehmen - mein 
Ziel: ich möchte weniger Müll produzie-
ren, und zwar möglichst bis zum Ende 
des Jahres nur noch die Hälfte vom Müll 
im Januar.
Schon im letzten Jahr besorge ich mir 
Bambuszahnbürsten im „ZeroHero“ in 
Gostenhof. Mein neuer Lieblingsladen! 
Das Prinzip besteht darin, möglichst un-
verpackte Ware zu verkaufen - also ein 
bisschen wie damals im Tante Emma 
Laden um die Ecke, hab ich mir sagen 
lassen.Als nächstes ersetzte ich mein 
Shampoo durch 
ein festes Sei-
f en s tück ,  da s 
man nicht nur 
i m  Z e r o H e r o , 
sondern mittler-
weile auch bei 
Ebl oder sogar 
im dm erhält (s. 
Bild). Dabei gibt 
es viele verschie-
dene Düfte und 
P f legeformeln 
für verschiedene Haartypen. Diese festen 
Shampoobars reibt man einfach über die 
nassen Haare und schäumt sie dabei auf, 
der Rest ist wie bei normalem Sham-
poo. Vorteil: es bleibt kein Rest in der 
(nicht vorhandenen) Verpackung. Eben-
so: festes Deodorant! Das funktioniert 
wie Roll-Deos, aber es gibt auch welche 
zum Eincremen (s. Bild). Je nach Bedarf 
muss man das ein- bis zweimal am Tag 
auftragen, aber ansonsten schützt es wie 
herkömmliche Deos vor Schweißgeruch.
Aber auch Lebensmittel kann man “zero 
waste” einkaufen: natürlich auf unserem 
örtlichen Markt, aber auch beim Zero-
Hero. Einfach Behälter mitbringen, wie-
gen, befüllen, nochmal wiegen, zahlen. 
Zugegeben: das erfordert mehr Planung 
als die Plastik- und Papierpackungen im 
Supermarkt; aber das hilft auch gut ge-
gen Spontankäufe! 
Bisher hatte ich genau EINE schlechte 
Erfahrung dabei… ich füllte mir eine 
große Menge Cashewnüsse ab, um dann 

Mein Müllprojekt

enttäuscht Zuhause daran zu riechen 
und sie für zu ranzig zu erklären. 
Das plastik- oder müllfreie Leben wird 
langsam ein Trend, sodass sich online 
unzählige Tipps und Ideen finden, wie 
man seinen Müll reduziert. Der wohl 
einfachste Schritt bestand für mich aber 
in dem Wiederaufleben der guten alten 
Brotbox, ergänzt durch eine wieder-
befüllbare Flasche. Klar lässt sich da über 
das beste Material streiten, aber allein 
der Verzicht auf die Einweg-Plastikfla-
sche und to-go Varianten sollte meinen 
individuellen Müllberg schon um einiges 
reduziert haben.

Und hier die Basics für den Anfang: die 
fünf „R‘s“ der müllfreien Bewegung!

• Refuse - Verzicht auf (Werbe-)Ge-
schenke, Flyer und kostenlose Zeitungen
• Reduce - Überdenken: brauchen wir 
alles, was wir besitzen, bzw. kaufen?
• Reuse - Wiederverwenden von Ver-
packungen, Gebrauchsgegenstände und 
Kleidung
• Recycle - Mülltrennung von Recycle-
baren, also Glas und Biomüll, vom Rest
• Rot - selbst Kompostieren oder die 
grüne Tonne richtig befüllen

Also; etwas mehr Planung und immer 
mal die Augen (und Nase) offen halten, 
was sich ersetzen und umsetzen lässt. Es 
gibt bestimmt auch bei Ihnen Zuhause 
Möglichkeiten, Müll zu sparen. Für ein 
plastikfreies Fürth! Achso, realistisch... 
fangen wir beim ÖZ an!

Julia Friedlein

es geht auch ohne Plastik
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sponsoren
Vielen Dank den Sponsoren des 
Monatsgrußes.

 
Sponsoren helfen uns den Monatsgruß 
zu finanzieren. Wir helfen den Spon-
soren, in dem wir bei Ihnen einkaufen.

Helmut Kreller – Erlangen/Nürnberg
...bevor die Sorgen überhand nehmen: 
Supervision (DGSv) u. Psychologische Beratung
Tel. 0151 50450402 – Tel. 09131 9707032

Metzgerei Anton Fenk
großer Parkplatz vor der Tür (Norma)
Tel. 0911 7849965
Fronmüllerstr. 78

KiSS des TV Fürth 1860 e.V.
Spiel, Spaß, Sport für Kids v. 4-12 J.
Info unter: www.tv-fuerth-1860.de
E-Mail: KiSS@tv-fuerth-1860.de

TM Montage und Wohnraumgestaltung
Parkett-, Laminat- und Vinylböden 
sowie Innenausbau, Tel. 0177 2758507
www.tm-bodenbelag.de

Andrea Korn - Ernährungscoaching
Ernährungskurs im ÖZ, Donnerstags 19 Uhr
Einstieg jederzeit möglich 
www.andreakorn.de; Tel. 0151/56005213 

Im Ernstfall wissen, was zu tun ist!
Wir machen Sie fit in „Erste Hilfe“.
Neue Termine im ÖZ.
www.blue-pinguin.de

Und Sie? 
Sie  s ind mit  Ihrem Geschäf t  oder

Parkplatzprobleme?

Nicht nur Autoparkplätze sind überfüllt 
– auch der Kinderwagenparkplatz in un-
serer Krippe ist komplett belegt. Und das 
bedeutet viele Kinder! Wie schön!

Schön ist auch der neu gestaltete Ein-
gangsbereich, freundlich und hell. Vielen 
Dank an die Eltern für die viele Arbeit! Es 
sieht toll aus!

Radfahrführerschein

Den Slogan kennen wir vom Schulanfang. 
Damit auch die Großen in der Grund-
schule sicher heimkommen, können sie 
in der Schule einen Radführerschein 
machen. Dazu brauchts aber Fahrräder. 
Wenn ihr Kind inzwischen zu groß ist, 
für sein Fahrrad – und Sie das Rad gerne 
zur Sicherheit von Kindern weiterge-
ben möchten – dann melden Sie sich 
doch bitte bei mir. Ich bringe das Rad zur  
J.-F.-Kennedy-Schule und zur entspre-
chenden Klasslehrerin. Und der Freude 
der Grundschüler können Sie sich gewiss 
sein, die mit Eifer lernen, wie man richtig 
links abbiegt, welche Straßenschilder 
was bedeuten und wie man sich sicher 
auf den Straßen bewegt. Und das ist 
wichtig für alle! Auch für Sie!

Sonntags um 12 Uhr trafen sich 11 Ge-
meindemitglieder vor dem jüdischen 
Museum. Michael Käser, Museumspä-
dagoge und Jugendreferent in MM 
hatte zu einer Führung eingeladen. Für 
die meisten war es eine Erstbegegnung 
doch auch die „wir-waren-hier-schon- 
mal“ hatten viel zu schauen, denn im 
Zuge des Um- und Neubaus wurde 
doch Einiges umgestaltet, ergänzt und 
verändert. Viel könnte jetzt hier ge-
schrieben werden von der herrlichen 
Thora, mit Krone oder klingendem 
„Granatapfel“, von der Essenabtei-
lung zum koscheren Essen, von den 
ausgestellten Kleidungsstücken für 
zarthändige Damen und schuhscho-
nende Männer, von Bauten, Leben und 
jüdischer Kultur...
Doch am sinnvollsten ist es, dass Sie 
einfach selbst einmal hingehen. Der 
Eintritt kostet 6 Euro – und schon al-
lein das Erinnerungsbuch aus dem 17. 
Jahrhundert oder der Jakob-Wasser-
mann-Saal sind das Geld wert.
Vielen Dank an Michal Käser für einen 
interessant – leicht und fröhlichen 
Einstieg in die Museumswelt.

Gemeinde im Museum

Stau... ... im schönen neuen Eingang der Krippe

Unternehmen noch nicht  Sponsor 
de s  Monat sgrußes?

„Sicher zur Schule und sicher nach 
Hause.“
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist 
es nicht mehr möglich die personenbe-
zogenen Informationen der Kasualien im 
Internet zu veröffentlichen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Gerne können Sie eine Druckversion 
des Monatsgruß über das Pfarramt 
anfordern.

Gottesdienste / Andacht 
in der Kirche um 10 Uhr

Sonntag, 7. April
  Predigtgottesdienst (E. Ernst)
Sonntag, 14. April
  Literaturgottesdienst (R. Koch und  
  G. Trautnitz) 
Karfreitag, 19. April
  Gottesdienst mit Abendmahl (R. Koch) 
Karsamstag, 20. April, 20 Uhr
  Gottesdienst im ÖZ mit anschließendem 
  Osterfeuer und Bewirtung (S. Heider)
Ostersonntag, 21. April
  Familienfreundlicher Gottesdienst  
  mit Taufe (S. Heider)
Sonntag, 28. April
  Predigtgottesdienst (S. Heider)
Samstag, 04. Mai, 17 Uhr
  Beichtgottesdienst zur Konfirmation 
  mit Abendmahl (S. Heider)
Sonntag, 05. Mai
  Konfirmation (S. Heider und Chor))

Gottesdienste in den Heimen

Dienstag, 02. April und 07. Mai 
15.30 Uhr im Phönix  
16.30 Uhr im Bayernstift

Partnergemeinden 
in der Südstadt

Katholische Gottesdienste St. Heinrich
Samstags 18 Uhr Vorabendmesse
Sonntags 10.30 Uhr Eucharistiefeier
(entfällt jeden 3. Sonntag im Monat,  
wenn die Hl. Messe im ökum. Zentrum ist.)
Kindergottesdienste in St. Paul
Sonntag, 07. und 21. April 10 Uhr
(Pfrin. Peschke)

Gemeindechor
Dienstags um 19.30 Uhr, ÖZ
Ulrike Cran, Tel. 09132/1248

Krabbelgruppe 
Dienstags von 9 - 12 Uhr, ÖZ
Natascha Belozerov, Tel. 01522/9507445

Fröhlich und Frohgemut 
Dienstag, 09. April um 15 Uhr, ÖZ
Kaffee und Kuchen

Kasualien - Gottesdienste 
Trommelgruppe drumundran
1. Montag im Monat um 20 Uhr
Lucia Marquard, Tel. 0911/6001937

Freizeitgruppe
Donnerstags, 14tägig um 18 Uhr, ÖZ 
für Menschen mit und ohne Behinderung 
Leitung: S. Wolter und L. Bauer

Lobpreis im ÖZ 
Samstags von 15 – 18 Uhr
Pastor Augustin Bosson, Bethanien
Gebets Center, Tel. 0911/2024657 

Kontemplation - Gebet der Stille
Sonntags von 19 - 20 Uhr, Kirche
Marianne Meschendörfer
Tel. 0911/8014853

Frauentreff 
Montag, 01. April um 19 Uhr, ÖZ 
Montag, 15. April um 19 Uhr, ÖZ
Montag, 29. April um 19 Uhr, ÖZ 
Hella Slabinak, Tel. 0911/7102944

Stadtteiltreff
Samstag 06. April ab 18 Uhr im ÖZ-Cafe
„Bock auf Bock“
Samstag 04. Mai ab 18 Uhr im ÖZ-Cafe
„Mei Mai“
Chr. u. E. Ernst, Tel. 0911/7102605

Kirchenvorstandssitzung
Freitag, 12. April 19.30 Uhr 
im ÖZ, Jugendraum 
Öffentlicher Teil der KV-Sitzung bis 20 Uhr

Änderungen der Termine vorbehalten!  
Bitte informieren Sie sich über die Aushänge 
oder im Internet  
(http://www.maria-magdalena-fuerth.de/)

Redaktionsschluss für die Ausgabe
Juni 2019 ist der 26. April und für Juli 
der 24. Mai

Herausgabe: Gemeinde Maria Magdalena  
Fürth
Redaktion: Pfrin. Sabine Heider (ViSdP) 
Layout: T. Schulz,. C. Hildebrandt, A. Jochum
Auflage: 1200 Stück, Fotos: Privat, Text: S.H.

Gemeindegruppen

Terminvorschau 2019

6. April, 16.30 Uhr
Tanztee im ÖZ. Für alle, die Spass am 
Tanzen haben. Veranstaltet von der  
Jugend Maria Magdalena.

Museumsführungen:
10. April, 18 Uhr 
vorm Foyer des GNM 
„Der Ostergeschichte auf der Spur“
12. Juni, 18 Uhr 
im Foyer des GNM „Engelführung“

30. November 2019
„Im Anfang war das Wort“, Oratorium von 
L. Maierhofer. Konzert des Chores in der  
Kirche Maria Magdalena

1. Dezember 2019
Happy Birthday Maria Magdalena
20 Jahre Gemeinde in der Kalbsiedlung

Veranstaltungen  -  Gemeindegruppen


